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Pressemitteilung 

 

 

 

Wipperfürth, den 09.06.2021 

 

 

Blumenampeln und –kästen sorgen für bunte Akzente in der Stadt 

Insgesamt 55 Blumenampeln hübschen die Wipperfürther Innenstadt und die Dörfer auf. Zu-

sätzlich verschönert ein ortsansässiges Unternehmen den Marktplatz mit elf farbenfroh be-

pflanzten Blumenkästen. 

 

Ein ansprechendes und einladendes Stadtbild zu gestalten, dieser Gedanke steckt hinter 

den insgesamt 55 Blumenampeln, die nun in luftiger Höhe an geeigneten Laternen im Stadt-

zentrum (25 Stück) und in den zum Stadtgebiet gehörenden Dörfern (30 Stück) aufgehängt 

wurden. Die regelmäßige Pflege und das Gießen der Pflanzen übernimmt der Anbieter. 

 

Neue Konditionen für das Sponsoring  

 

30 Blumenampeln werden über den Verfügungsfonds der Stadt finanziert, die Finanzierung 

der restlichen 25 Blumenampeln erfolgt in Teilen über die städtische WEG mbH und den städ-

tischen Haushalt. Damit die Blumenpracht im Stadtgebiet in den kommenden Monaten 

noch üppiger ausfällt und weitere Straßenzüge und Plätze damit bestückt werden können, 

sucht die Stadtverwaltung noch Interessierte, die sich finanziell beteiligen und eine Paten-

schaft für eine oder mehrere Blumenampeln übernehmen möchten. Auf Wunsch können die 

Namen der jeweiligen Sponsor*innen auf einer Plakette an sichtbarer Stelle an der Blumen-

ampel befestigt werden. Die Patenschaften werden von der Stadtverwaltung in der Reihen-

folge der Auftragseingänge vergeben.  

 

Sponsoren zahlen ab sofort 100 € pro Blumenampel pro Saison. Im Preis ist das regelmäßige 

Gießen und die Pflege durch den Anbieter, sowie der Austausch bei Schädlingsbefall oder 

Vandalismus enthalten. Ebenfalls inbegriffen ist das Aufhängen und Abnehmen der Kästen. 

Die Blumenampeln werden bis Oktober hängen bleiben. Die Patenschaften sind -abgese-

hen von der finanziellen Unterstützung- mit keinerlei weiteren Verpflichtungen verbunden. 

 

„Der Anbieter aus den Niederlanden ist auf diese Art der Stadtbepflanzung spezialisiert. 

Selbstverständlich haben wir im Vorfeld auch ortsansässige Unternehmen angefragt, ob sie 

diese Aufgabe übernehmen können. Da es sich vor Ort jedoch überwiegend um kleinere 

Familienbetriebe handelt, können diese den hohen Aufwand verständlicherweise nicht noch 

zusätzlich zu ihrer täglichen Arbeit stemmen“, erläutert Bürgermeisterin Anne Loth die Hinter-

gründe der Auftragsvergabe und wirbt um Verständnis.  
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Um die Bepflanzung und Pflege der elf neuen Blumenkästen am Geländer des Marktplatzes 

kümmert sich dagegen das Wipperfürther Unternehmen Blumen-Hesse. Ein besonderer Dank 

gilt Michael Hesse für die ehrenamtliche Bepflanzung und Pflege der Beete an der Ellers Ecke 

und vor dem Alten Seminar in der Lüdenscheider Straße.  

 

 

Bei Fragen oder zwecks Vereinbarung einer Blumenpatenschaft können sich Interessierte 

gerne an Citymanagerin Mery Kausemann wenden.  

 

 

Kontakt: 

 

Mery Kausemann 

Citymanagerin 

 Tel. 02267 64-219 

Mail: mery.kausemann@wipperfuerth.de 

 

 

 

Anlage: Beigefügte Fotos werden Ihnen bei Bedarf gerne zur honorarfreien Veröffentli-

chung zur Verfügung gestellt. Quelle: Hansestadt Wipperfürth / Sonja Puschmann 

 

 

 

 

Pressekontakt der Hansestadt Wipperfürth: 
 

Hansestadt Wipperfürth 

Büro der Bürgermeisterin      

Marktplatz 1 

51688 Wipperfürth 

 

Sonja Puschmann  
Telefon 02267/64-373  
sonja.puschmann@wipperfuerth.de 

info@wipperfuerth.de 

www.wipperfuerth.de 

www.wipper-news.de 

 Besuchen Sie uns auf Facebook! 

 Abonnieren Sie uns auf Instagram!   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

               Blumenampel auf dem Marktplatz 
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Elf bepflanzte Blumenkästen am Marktplatz            Blumenampel am Hausmannsplatz 

                 v. l. n. r.: Citymanagerin Mery Kausemann,   

                  Ralf Hagen (Leitung Tiefbau),  

                Magnus Bernhardt (Leitung Bauhof) 

             Herbert Willms (Kämmerer),  

           Anne Loth (Bürgermeisterin) 


